
Projekt Mehrgenerationenhaus
Tel: 0341 -2255 745 - www.mehrgenerationenhaeuser.de/leipzig-mitte

tägl. ab 10.00 Uhr:          Offener Treff
Montag
10.00-12.00 Uhr:	 Kreativtreff
10.00-12.00 Uhr		 Adobe Photoshop*
10.00-11.30 Uhr		 Konversationskurs Deutsch
13.00-14.00 Uhr		 Schreibtraining am PC*
13.00-14.30 Uhr		 Kurs Seidenmalen
16.00-17.30 Uhr		 Spiel- u. Krabbelgruppe 			
	 SPANISCH
16.00-17.00 Uhr		 Kreatives Gestalten (ab 5 J.)*
18.00-19.30 Uhr		 PC-Kurs (Anf. & Fortg.)*

Dienstag		 Kennenlern-Tag im Offenen Treff (3.Etage)
10.00-12.00 Uhr		 „Frauenfrühstück“
10.00-12.00 Uhr		 Krabbelgruppe
10.00-12.00 Uhr		 PC-Kurs (Anf. & Fortg.)*
15.45-16.30 Uhr		 Russisch für Kinder (3-6 J.)*
16.30-18.00 Uhr		 Russisch für Kinder (ab 7 J.)*
16.30-17.30 Uhr		 Spielerisch Mathe und Logik
		 auf Russisch lernen (3-4 J.)*
17.30-18.30 Uhr		 Spielerisch Mathe und Logik
		 auf Russisch lernen (5-6 J.)*
17.30-19.30 Uhr		 Adobe Photoshop*
17.00-18.00 Uhr		 Kreatives Gestalten (ab 5 J.)*

Mittwoch
09.30-12.00 Uhr		 Bewerbungstraining* (Kleingruppe)
10.00-12.00 Uhr		 Adobe Photoshop*
16.30-17.30 Uhr		 PC-Kurs für Kinder im 
	 Vorschulalter*
16.00-16.45 Uhr		 Spielerisch Mathe und Logik
		 auf Russisch lernen (4-5 J.)*
17.00-18.00 Uhr		 Spielerisch Mathe und Logik
		 auf Russisch lernen (5-6 J.)*
16.00-16.45 Uhr		 Russisch für Kinder (3-6 J.)*
16.45-18.15 Uhr		 Russisch für Kinder (ab 7 J.)*

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr		 Deutsch für Alltag und Beruf
10.00-12.00 Uhr		 „Internet für Neulinge“*
11.00-12.30 Uhr		 Konversationskurs Deutsch
16.00-17.00 Uhr		 Kreatives Gestalten (ab 5 J.)*
16.00-17.30 Uhr		 Tanzen für Jugendliche
16.30-17.30 Uhr		 Spielerisch Mathe und Logik
		 auf Russisch lernen (3-5 J.)*
Freitag
10.00-12.00 Uhr		 Nähkurs*

Feste für die ganze Familie:
05.09.2010	 Familientag
07.11.2010	 Herbstfest

Herbst-Ferien-Angebot: 	Kinder-Koch-Klub
04.+ 05.10.2010	 „Gemeinsam kochen, backen
10.00-13.00 Uhr 	 und essen“ (3,- / 2,- )  *)

NEU: Konversationskurs Russisch (bitte erfragen)
Ausführliche Informationen bitte telefonisch erfragen!

*) Anmeldung erforderlich  -  Tel: 0341-2255745

Musikunterricht für Kinder* Julia Rosin 
Dienstag
16.30-17.15 Uhr:		  Kinderjorn
17.30-18.15 Uhr		  von 3-5 Jahre
Donnerstag
16.45-17.30 Uhr		  von 3-5 Jahre
17.30-18.15 Uhr		  Kinderjorn

Mal- und Zeichenkurse* Efim Kerzhner
Für die Jugend:
Montag		  17.00-19.00 Uhr
Für Kinder:
Dienstag und Donnerstag		  16.30-19.00 Uhr

Chor für Erwachsene Julia Rosin
Montag und Mittwoch		  15.30-17.00 Uhr

Synagogalchor Helmut Klotz
Dienstag		  18.30-21.30 Uhr

Jüdische Tänze für Erwachsene und Jugendliche 
Galina Kapitanova
Montag		  17.00-19.00 Uhr

Israelische Tänze Raisa Filipova
Mittwoch		  18.00-20.00 Uhr

Tanzkurs für Senioren* Mascha Kaufmann
Montag und Dienstag		  10.00-12.00 Uhr
Mittwoch		  10.30-11.30 Uhr
		  14.00-15.30 Uhr

Tanzgruppe Madiva Anne Bernstädt
Donnerstag		  18.00-20.00 Uhr

Folklore Tänze Mila Taraschanska
Dienstag		  17.00-19.00 Uhr

Tanzkurs für Kinder Regina Ratiner
Montag		  15.30-16.30 Uhr

Schachsektion Makkabi e.V.
Montag, Mittwoch und Donnerstag	 15.00-19.00 Uhr

Bibliothek
Montag und Mittwoch		  14.00-16.00 Uhr

Berge können sich nicht nähern, 
aber Menschen können aufeinander zugehen.
Jüdisches Sprichwort

unterstützt von

Kultur- und Begegnungszentrum 
Ariowitsch-Haus e.V.

Zentrum jüdischer Kultur
Hinrichsenstraße 14 
04105 Leipzig

Telefon:	 0341-22541000
	 0341-22541002
Fax:	 0341-225 57 44
E-Mail: 	 kontakt@ariowitschhaus.de
Internet:	 www.ariowitschhaus.de
 
TRAM 3/4/7/13/15
Haltestelle: Leibnizstraße

Vorstandsvorsitz: Prof. Dr. Martin Maslaton
Projektmanager: Küf Kaufmann, 
Vorstandsvorsitzender der
Israelitischen Religionsgemeinde zu Leipzig

Berge können sich nicht nähern, 
aber Menschen können aufeinander zugehen.
Jüdisches Sprichwort

Programm
Herbst 2010

Alle Aktualisierungen des Programms 
erfahren Sie unter www.ariowitschhaus.de 
und über die Schaufenster unseres Hauses. 
Die Gemeindeveranstaltungen verlaufen 
nach einem Sonderplan.



Richard WagnerMetodie Bujor Stolperstein (Film)

Octopus MusicusRainer Kresse

September
Mittwoch, 1. September  19.00 Uhr
Salon bei Hinrichsen: Talk rund um Leipzig
bei Kaffee und Kuchen
Thema: „Das Völkerschlachtdenkmal“
Referent: Steffen Poser
Veranstalter: Ephraim Carlebach Stiftung und Ariowitsch-Haus e.V.
Eintritt: 2 Euro, (Salon)

Mittwoch, 1. September  20.00 Uhr
„Wem gehört der Tempelberg?“
Referent: Hans Wolfram Kessler
Veranstalter: Deutsch Israelische Gesellschaft, 
Jüdisch-Christliche Arbeitsgemeinschaft
und Ariowitsch-Haus e.V.
Eintritt frei, (Saal)

Donnerstag, 2. September  19.00 Uhr
Vortragsreihe: „Prof. Dr. Wolfgang Geier erzählt“
Thema: „Juden in Leipzig“
Eintritt frei, (Salon)

Sonntag, 12. September  18.00 Uhr
„Mein berühmter jüdischer Vater“ (Vortragsreihe)
Prof. Alena Fürnberg, (Hochschule für  Musik und Theater Leipzig) 
erzählt von ihrem Vater, dem Dichter Louis Fürnberg.
Eintritt frei , (Salon)

Dienstag, 14. September  19.30 Uhr
Vortrag von Dr. Petra Cain: „Synagoge in Dura Europos 
aus dem 3. Jahrhundert nach Christus“
Veranstalter: Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V. 
und Ariowitsch-Haus e.V.
Eintritt frei, (Salon)

Donnerstag, 16. September 19.00 Uhr
Vortrag von Jürgen Nitsche: 
„Geschichte der Juden in Chemnitz“
Veranstalter: Jüdisch-Christliche Arbeitsgemeinschaft
und Ariowitsch-Haus e.V.
Eintritt frei, (Salon)

Sonntag, 26. September  17.00 Uhr
„Bunte Welt Zuhause in Leipzig“ 
Konzert im Rahmen der Interkulturellen Wochen Leipzig. 
Musik und Tanz durch Künstler der Jüdischen Gemeinde zu Leipzig, 
des Deutsch-Russischen Hilfswerks zur Heiligen Alexandra e.V. und 
der Vereinigung Arabischer Studenten und Akademiker in Leipzig. 
Eintritt frei, (Saal)

Oktober
Mittwoch, 6. Oktober  19.00 Uhr
Vernissage der „Kunstmalerei  von Rainer Kresse“, 
Dipl. Jurist, Handwerksmeister, Autodidakt
Eintritt frei, (Saal)

Donnerstag, 7. Oktober  19.00 Uhr
Vortragsreihe: „Prof. Dr. Wolfgang Geier erzählt“
Thema: „Juden in der DDR“
Eintritt frei, (Salon)

Sonntag, 10. Oktober  17.00 Uhr
„Wagners zwiespältiges Verhältnis zum Judentum“
Vortrag von Prof. Dr. Werner Wolf, Musikwissenschaftler und 
Ehrenvorsitzender des Richard-Wagner-Verbandes Leipzig e.V. 
Eintritt frei, (Salon)

Dienstag, 12. Oktober  19.30 Uhr
Dokumentarfilm „Stolperstein“ (Regie: Dörte Franke) über das 
Kunstprojekt Stolpersteine und einem Porträt des Bildhauers Gunter 
Demnig. Einführung des Filmes durch Kulturjournalisten Michael Zock.
Veranstalter: Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V. und Ariowitsch-Haus e.V.
Eintritt: 2,50 Euro, (Salon)

Donnerstag, 14. Oktober  19.00 Uhr
Vortrag von Dr. Ludger Heid (Universität Duisburg), Historiker der 
deutsch- jüdischen Beziehungsgeschichte und des Zionismus‘ anlässlich 
des 150. Geburtstages von Theodor Herzl.
Eintritt frei, (Salon)

Mittwoch, 20. Oktober  19.00 Uhr
Begegnungsabend der Jüdisch-Christlichen Arbeitsgemeinschaft 
und der Israelitischen Religionsgemeinde zu Leipzig
„Solidarität in der Gesellschaft“ 
mit Hubert Hiersemann (DIV) und Thomas Müller (Pfarrer i.R.)
Veranstalter: Jüdisch-Christliche Arbeitsgemeinschaft, Ariowitsch-Haus e.V.
Eintritt frei, (Salon)

Sonntag, 24. Oktober  17.00 Uhr
Die goldene Stimme aus St. Petersburg Metodie Bujor,
Solist des Kirow- und Michailowski Theaters.
„Von klassischer Operette bis zum Schlager“
Eintritt: 5 Euro, (Saal)

Donnerstag, 28. Oktober  19.30 Uhr
Podiumsgespräch zum Thema: „Tod, Abschiednahme, 
Trauer und sich Erinnern im Zeichen des Glaubens“
Veranstaltung des Hospiz Verein Leipzig e.V.
Podiumsteilnehmende aus dem Judentum, Christentum, Buddhismus, 
Islam und der Russisch Orthodoxen Kirche.
Moderation: Diana Smikalla (Journalistin)
Eintritt frei, (Saal)

Samstag, 30. Oktober  19.00 Uhr
Konzert: Octopus Musicus
Eine hoch interessante Mischung aus verschiedensten 
Instrumenten  und zahlreicher musikalischer Stilrichtungen in Einem. 
Mit Raphael Schenkel (Klarinette), Stipendiat der Orchesterakademie 
der Berliner Philharmoniker, Pascal Schenkel (Klavier), Andreas 
Dehner (Bass) u.a. aus der Jungen Deutschen Philharmonie, dem Kon-
zerthausorchester Berlin und dem Leipziger Kammerorchester
Eintritt: 6 Euro, (Saal)

November
Donnerstag, 4. November  19.00 Uhr
Workshop „Koschere Küche“
Mit Ramon Anusiewicz, Inhaber und Chefkoch 
des koscheren Restaurants „Café Schoschana“ (Dresden) 
in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Leipzig.
Anmeldung unter Tel: 0341 – 123 6038

Samstag, 6. November  19.00 Uhr
„Mein jüdischer Vater aus dem Waldstraßenviertel“ 
Die Münchener Psychoanalytikerin Vera Heim (geb. in Leipzig) 
erzählt aus dem Leben ihres jüdischen Vaters Oskar Heim, 
gebürtiger Leipziger, Überlebender von  6 Jahren Konzentrationslager 
und Vertrauter von Rolf Kralovitz.
Eintritt frei, (Salon)

Sonntag, 7. November  15.00 Uhr
Vernissage: „Die Familie Held – ihre Bedeutung 
für die unternehmerische und kulturelle Entwicklung Leipzigs“
Julie Held (London) zeigt neueste Malerei.
Eintritt frei, (Saal)

Samstag, 13. November  20.00 Uhr
Kammermusikreihe „Schalom liebe Nachbarn“ 
Ensemble von Gewandhausmusikern mit Werken von Mozart und 
Dohnányi : Cornelia Grohmann (Flöte), Bernadette Wundrak (Violine), 
Anne Wiechmann- Milatz (Viola), Henriette-Luise Neubert (Violoncello)
Eintritt: 6 Euro, (Saal)

Sonntag, 14. November  15.00 Uhr
„Leipziger Ware“. Ein musikalisch-literarischer Abend 
mit dem Leipziger Synagogalchor unter der Leitung 
von Kammersänger Helmut Klotz. Es liest der Autor Michael Wuliger: 
„Der koschere Knigge“. Veranstalter: Ephraim Carlebach Stiftung
Eintritt: 10 Euro ab 14.10.2010 bei Blüthner am Alten Rathaus 
oder Tel: 0341 – 2115 280 oder an der Abendkasse

Dienstag, 16. November  19.30 Uhr
„Nicht ohne meinen Krimi“ (Lesereihe)
Es lesen Küf Kaufmann, Heinz Bönig und Dr. Petra Cain 
aus dem Buch: “Die Vereinigung jiddischer Polizisten“
Veranstalter: Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V. 
und Ariowitsch-Haus e.V.
Eintritt frei, (Salon)

Donnerstag, 18. November  19.00 Uhr
Vortrag von Ursula Rudnik: „Heschel und Soloveitchik“
Zwei jüdische Denker des 20. Jahrhunderts.
Veranstalter: Jüdisch-Christliche Arbeitsgemeinschaft 
und Ariowitsch-Haus e.V.
Eintritt frei, (Salon)

Sonntag, 21. November  17.00 Uhr
„Adressat Unbekannt“: Schauspieler und 
sächsischer Kultursenator Friedrich-Wilhelm Junge 
liest aus Kressmann Taylors bekanntestem Roman. 
Elektronisch-musikalische Umrahmung durch Max Rothe.
Eintritt: 6,00 Euro, (Saal)

Sonntag, 28. November  17.00 Uhr
„Shoah in Griechenland“ ein Bildvortrag von 
Prof. Dr. Christoph U. Schminck-Gustavus (Universität Bremen) 
über das Schicksal der jüdischen Gemeinde in Joannina. 
Willy Schwarz singt Sephardische Lieder.  
Eintritt frei, (Salon)

Friedrich-Wilhelm JungeJulie Held


